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Was für das Dritte Jahrtausend prophetisch und

voraussagend umfassend kundzugeben ist …

Wenn ihr Menschen der Erde euch nicht der Wahrheit der Schöpfung

und ihren Gesetzen und Geboten zuwendet im nunmehrigen Dritten

Jahrtausend, wenn ihr euch nicht wandelt zum Besseren und Guten

und nicht die wahrlichen Regeln des Lebens befolgt, wie sie existie-

ren in den schöpferischen Gesetzen und Geboten, dann weiten sich

alle bösen Geschehen aller Art in stetig schlimmere Folgen. Die schöp-

ferisch-natürlichen Gesetze und Gebote sind geschrieben im ‹Kelch

der Wahrheit› und in der ‹Geisteslehre›, die da ist die ‹Lehre der Wahr-

heit›, ‹Lehre des Geistes›, ‹Lehre des Lebens›, deren Befolgung von le-

bensnotwendiger Wichtigkeit ist. Folgt ihr Menschen jedoch weiter-

hin nicht den schöpferischen Gesetzmässigkeiten und Geboten, dann

steigern sich künftig die schon seit geraumer Zeit und auch gegen-

wärtig auf der ganzen Erde in Erscheinung tretenden Übel und Kata-

strophen aller Art zu noch viel bösartigeren Auswüchsen. Und wan-

delt ihr euch nicht zum Besseren, Guten und Besten, dann ergeben

sich weltumfassend alle Übel sehr viel schlimmer, als diese seit Jahr-

zehnten und auch gegenwärtig in Erscheinung treten, und die kom-

menden Geschehen werden so sein, wie sie auf der Welt bis zur heu-

tigen Zeit noch niemals erfahren, erlebt und gesehen worden sind.

Eine Änderung zum Besseren, Guten und Besten kann jedoch nur er-

folgen, wenn durch euch Menschen der Erde künftighin richtig und

vernünftig gedacht und gehandelt wird, und zwar in erster Linie durch

eure Regierenden und sonstig Mächtigen, die euch als Volk zum Be-

sten und Guten führen müssen. Dieses vernunftträchtige Denken und

Handeln ist aber auch vom einzelnen eurer gesamten Menschheit wie

auch von euch als solche gesamthaft gefordert. Und nur dann, wenn

eure Gedanken richtig gepflegt und die Handlungen richtig bestimmt

und durchgeführt werden, und zwar demgemäss, wie das die Dring-

lichkeit der Notwendigkeit in bezug auf den erforderlichen Wandel

fordert, kann ein Erfolg gegeben sein. Wird dieser Wandel aber nicht

in Angriff genommen und durchgeführt, dann ist es unumgänglich

und zwangsläufig, dass sich die Prophetien erfüllen, wie das bei den

Voraussagen ist, die in bezug auf ihre Erfüllung feststehen und mit

Sicherheit böse Wirklichkeit werden.

Gesamthaft ist in allen Dingen eures Daseins als Menschen der Erde

eine Wandlung zum Besseren, Guten und Besten unumgänglich,

wenn sich alles letztlich doch noch zu einem guten Wert entwickeln
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soll. Wird dieser Wandel aber nicht angenommen und nicht durchge-

führt, dann wundert euch nicht darüber, wenn nichts zum Besseren,

Guten und Besten gedeiht, sondern sich die negativen, schlechten

und bösen Dinge erfüllen, die prophetisch genannt, jedoch darum

nicht spezifisch als Prophetien gezeichnet werden, dass nicht unter-

schieden werden kann zwischen Prophetie und Voraussage, und zwar

aus dem wichtigen Grund, dass nicht nur einzelne Faktoren zur Än-

derung aufgegriffen werden, sondern gesamthaft alles aller Umstän-

de. Und das muss also darum so sein, weil bei einem wirklichen Be-

mühen nur durch einen allesumfassenden Wandel das Bessere, Gute

und Beste herbeigeführt werden kann, wenn nämlich umfänglich al-

les berücksichtigt wird. Daher sei folgendes prophetisch und voraus-

sagend angeführt, was dazu letztlich durch mich, ‹Billy›–BEAM, als

letzter Künder aus der siebenfachen Linie des Nokodemion noch zu

sagen ist:

Mit dem Dritten Jahrtausend seid ihr Menschen der Erde aus der
Dunkelheit der letzten zwei Jahrtausende in die Finsternis eines für
euch undurchdringlichen Labyrinthes falscher Verhaltensweisen
hineingetreten, wobei ihr bereits im Zwanzigsten Jahrhundert alles
an Bösartigkeiten erschaffen habt und weiterhin erschafft und her-
anzüchtet, was euch, der Natur und dem Planeten unübersehbares
Unheil brachte und weiterhin bringt. Eure Profitgier, ihr Menschen
der Erde, nimmt laufend mehr und mehr überhand, und die Macht-
haber eurer Welt stürzen eure Bevölkerungen aller Staaten in immer
tieferes Elend, treffen über euren Kopf hinweg selbstherrliche und
machtgeschwängerte Entscheidungen und lassen euch als Volk kei-
ne Macht der Bestimmung mehr. Alles dreht sich nur noch um Macht
und Geld, und fortan wird sich diesbezüglich alles ebenso noch ver-
schlimmern wie auch die Katastrophen aller Art in der Natur, am Kli-
ma und unter euch Menschen, und zwar durch die rasant steigende
und unkontrollierbar gewordene Überbevölkerung. Alles richtet sich
stetig mehr auf Hierarchie, Geld, Einkünfte, Profit und Gewinn sowie
auf Rentabilität durch die Profit- und Machtgierigen aus, was sich
aber auch mehr und mehr in euch einzelnen Menschen und in euren
ganzen Völkern ausbreitet. Dadurch werdet ihr gegeneinander im-
mer gleichgültiger, untereinander misstrauischer und in bezug auf
die zwischenmenschlichen Beziehungen zunehmend teilnahms-
loser, desinteressierter, träger und stumpfer, wodurch einfache
menschliche Verbindungen zerstört und auch ganze Familien zu-
grundegerichtet werden. Viele unter euch werden in solchen uner-
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träglichen Situationen lodernde Wut in sich hochsteigen lassen und
andere Mitmenschen deswegen drangsalieren oder an ihnen gar blu-
tige Rache üben. Es wird aber auch das Vertrauen unter euch Men-
schen immer mehr dahinschwinden, wobei auch immer schlimmere
Formen von Eifersucht und Hass in vielen von euch hochsteigen, sei
es infolge einer anderen Meinung oder eines anderen Glaubens, we-
gen Geld, Hab und Gut, oder weil einfach das Gesicht, der Körper,
die Kleidung oder das Benehmen des anderen dazu reizt. So wird un-
ter euch immer mehr Gewalt herrschen, und zwar auch nur darum,
weil die einen und andern es einfach als gut und befriedigend finden,
andere zu drangsalieren, zu schlagen, zu bespucken, zu treten oder
zu demütigen, wobei gar der Tod der Gequälten in Kauf genommen
wird. Und es herrschen künftig unter euch auch vermehrt die Gewalt,
das Morden und das mutwillige sowie böswillige und kriegerische
Zerstören, was gesamthaft auch in den erdnahen Weltenraum hin-
ausgetragen werden wird, und zwar nicht nur besonders dann, wenn
erdnahe Weltenkörper von Menschen der Erde besiedelt werden.
Immer mehr wollt ihr Menschen der Erde die Macht der Schöpfung
an euch reissen, worin ihr je länger je mehr keine Grenzen kennt und
euch als höchste Macht des Lebens, der Erde und des Universums
wähnt. Doch das wird sich rächen, denn all euer Tun wandelt sich frü-
her oder später zu eurem eigenen Schaden, folglich ihr in einen tie-
fen Abgrund stürzen werdet. Die hohen Bauten, die als Wolkenkrat-
zer in den Himmel ragen, stürzen in sich zusammen, während die
Felder brachliegen und daher keine Ernten mehr eingebracht werden
können. Und je länger je mehr wird es sein, dass ihr als einzelne Men-
schen euch eigene Gesetze macht, denen gemäss ihr die Umwelt und
die Mitmenschen terrorisiert, wie es bereits vielerorts der Fall ist
durch Extremisten, Terroristen, Jugendliche, Hassvolle, Rachsüchti-
ge und Verwirrte sowie Selbstherrliche, die das Strafeausüben selbst
in die Hand nehmen. Viele von euch fallen zurück ins Barbarentum,
und immer mehr Hunger wird die Welt regieren, weil viele natürliche
Nahrungsmittel durch Profit- und Machtgierige für andere Zwecke
als zur Nahrung missbraucht werden, wie für Biotreibstoffe, für den
Antrieb von Maschinen und Motoren. Auch Schmiermittel werden
dafür mit Nahrungsmitteln hergestellt, und das sind nur zwei Zwek-
ke unter vielen in bezug auf den Nahrungsmittelmissbrauch.
Die Klimaveränderung – durch die Überbevölkerung eurer irdischen
Menschheit hervorgerufen – bringt ungeheure Naturkatastrophen
mit sich, die sich stetig steigern und auch ins Leben von euch selbst
eingreifen. So werden künftig immer grössere Dürren und Kälteein-
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brüche sowie ungeheure Stürme aller Art, Regenunwetter und durch
Waldbrände hervorgerufene Feuerstürme über die ganze Erde zie-
hen und gewaltige Zerstörungen bringen, wie dies auch sein wird
durch die Steigerung der Erd- und Seebeben, durch Bergstürze, Flut-
wellen, Tsunamis und durch Vulkanausbrüche, Überschwemmun-
gen und Hochwasser. Dadurch werden im Laufe der kommenden Zei-
ten Hunderttausende und gar Millionen von euch Menschen ihr
Leben verlieren, während andere das ganze Elend nicht verkraften
und eigenhändig den Tod suchen, während wiederum andere sich
immer mehr den Drogen zuwenden, die teilweise durch die Unver-
nunft der Regierenden legalisiert werden, weil diese zu dumm sind,
um die Gefahr der Drogensucht und deren Folgen zu erkennen, oder
weil sie selbst durch den Drogenhandel profitieren. Dass dabei der
Körper, die Psyche und gar das Leben der Süchtigen zerstört wird,
wie auch, dass dadurch immer mehr Morde und Selbstmorde sowie
Vergewaltigungen, kriminelle und verbrecherische Handlungen ge-
schehen und sich viele von euch Menschen wie wilde Bestien beneh-
men, das kümmert weiterhin ebenso nur sehr wenige, wie das schon
seit Jahrzehnten der Fall ist. So wachsen die Kriminalität, die Verbre-
chen und Kapitalverbrechen sowie die Gewalt unaufhaltsam weiter,
und zwar gemäss der Relation zur steigenden Überbevölkerung. Die
Gewalttätigkeit der Jugendlichen steigert sich ebenso wie deren
Tragen und Benutzen von Waffen aller Art, die sie bedenkenlos ein-
setzen und damit Unschuldige verletzen und gar töten, wie das auch
durch gewalttätige Extremgruppierungen der Fall ist. Sehr viele un-
ter euch legen immer weniger Wert auf die körperliche und psychi-
sche Unversehrtheit Euresgleichen, wodurch ihr eure Mitmenschen
harmt, körperlich und psychisch verletzt und gar davor nicht zurück-
schreckt, sie zu töten und zu morden. Dadurch wird das Leben vieler
von euch zur wahren Katastrophe und Hölle, die erst dann endet,
wenn ihr durch den Tod hinweggerafft werdet. Doch damit wird
künftig nicht genug sein, denn die Sucht nach Genuss und Vergnü-
gen sowie nach Urlaubsreisen steigert sich ebenso unaufhaltsam
und bringt immer grössere Übel mit sich, wie auch ihr als Frauen und
Männer euch gegenseitig bald wieder verstosst und voneinander
trennt, wenn ihr leichtsinnig zueinanderfindet und heiratet oder ihr
euch in angeblicher Freundschaft und Kameradschaft zusammentut.
Und es wird immer mehr sein, dass ihr als Frauen und Männer mit-
einander unkontrolliert und ohne dass ihr euch näher kennt, sexuell
aufeinander einlasst und dabei in wilder Leidenschaft ungewollte
Kinder zeugt, die ohne Vater aufwachsen und ihn niemals kennenler-
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nen. Und weiterhin werdet ihr auf diese Art Seuchen verbreiten, wie
AIDS, Syphilis, Tuberkulose und andere Geisseln, so sich das Böse
in dieser Beziehung von Bett zu Bett und von Mensch zu Mensch aus-
breitet. So wird künftig die Sexualität, die ihr Menschen der Erde
fälschlich als echte Liebe wähnt, letztlich zu einer bösen Geissel wer-
den. Die gute Moral geht immer mehr verloren unter euch, wie auch
die Rechtschaffenheit, die Ehrfurcht vor dem Leben, die Liebe, der
Anstand und die Gerechtigkeit. Wirkliche Freundschaft, Kamerad-
schaft, Bündnisse und Liebe sind bereits Mangelware, die sich noch
weitet, und die Freiheit ist wahrheitlich schon lange zur Farce gewor-
den und bleibt es noch für lange Zeit, wie auch der Frieden. Das, weil
nur noch danach gehandelt wird, nur noch das zu tun, was gerade
beliebt – ohne jegliche Verantwortung und völlig gewissenlos. So
missbrauchen auch immer mehr Eltern ihre eigenen Kinder und die
Geschwister sich untereinander sexuell, wie auch Vergewaltigungen
sich mehren zwischen Frau und Mann, Frau und Frau, Mann und
Mann, während viele ‹Geistliche› und Pädagogen usw. ihre Schutz-
befohlenen ebenso sexuell missbrauchen wie auch immer mehr Pä-
dophile sich an Kindern sexuell vergehen, wie das schon vielfach üb-
lich ist. Und so wie die Unzucht und die sexuelle Ausartung bereits
jetzt schon seit Jahren über Kino und Fernsehen öffentlich propagiert
wird, ist das auch zukünftig in dieser Weise noch sehr viel weiter aus-
weitend.
Wer die Wahrheit in bezug auf die Schöpfung und ihre Gesetze und
Gebote spricht und lehrt, will von euch Menschen der Erde noch lan-
ge nicht gehört werden, denn euer Glaube an all die falschen Reli-
gionen, Sekten, Ideologien und diversen falschen Philosophien so-
wie an die Politik hält euch wie mit stählernen Klauen gefangen.
Folglich werdet ihr diese und die Falschheiten der falschen Prophe-
ten durch die religiösen und sektiererischen ‹Geistlichen› weiterhin
verbreiten lassen, um die ihr euch im blinden Glauben versammelt,
diesen hörig seid und deren Lügen lauscht, dass ihr Waffen tragen
sollt, um damit gegen jene zu kämpfen, welche die Wahrheit der
Schöpfung und ihre Gesetze und Gebote lehren. Und die falschen
Propheten und ihr ihnen Gläubigen werdet dazu von Gerechtigkeit
sprechen, die ihr jedoch wahrheitlich nicht kennt, folglich ihr in eu-
rem Wahn und Fanatismus morden werdet, wie es bereits getan wird
durch religiös-fanatische Terroristen. Letztlich wird es unter euch
Menschen der Erde keine Ordnung mehr geben, weil sich die Laster
und Süchte, die Machtgier, die Eifersucht, der Hass, die Rache und
die Vergeltung allüberall ausbreiten, sich viele unter euch hergeben,
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eure Mitmenschen zu massakrieren, so die Grenzenlosigkeit des
Mordens und Zerstörens auf der ganzen Welt immer mehr Einzug
halten wird. So wird es sein wie nie zuvor seit alters her, dass ihr
Menschen nach eurem Blut und Glauben richtet, dass ihr als Eltern
eure Kinder und ihr als Erwachsene und Jugendliche die Alten ver-
stosst. Und immer mehr werdet ihr eure Augen verschliessen vor
Verbrechen, die vor eurem Blick geschehen, vor Vergewaltigungen
in bezug auf hilflose und schutzlose Frauen, vor dem sexuellen Miss-
brauch in bezug auf Kinder sowie hinsichtlich bösartiger und oft töd-
lich verlaufender Gewalttaten gegen alte, behinderte, schwache und
wehrlose Mitmenschen. Immer mehr werden mutwillig und böswil-
lig allerlei menschliche Errungenschaften zerstört, Plünderungen
durchgeführt und Diebstähle sowie Betrug begangen, wie auch zum
eigenen Vorteil immer mehr Lügen und Verleumdungen herrschen
werden. Durch die Profitsucht jener unter euch, welche über die Nah-
rungsmittel sowie deren Anpflanzung und Verwertung zu bestimmen
haben, werden immer mehr hungernde Menschen die Erde bevöl-
kern, und es wird schrecklich sein zu sehen, wie bei den Hungernden
die Knochen durch die Haut dringen und wie ihre Wunden eitern,
schmieren und von Ungeziefer befallen sein werden. Und es wird im-
mer schrecklicher werden in bezug darauf, dass viele von euch Men-
schen von eurer Heimat vertrieben und wie schädliches Wild gejagt
und getötet werdet, während viele andere fliehen und auf ihrer
Flucht auf mancherlei Weise ihr Leben verlieren. Doch so, wie es
schon heute ist, wird dem Gros von euch Menschen der Erde keine
Beachtung geschenkt, weil ihr euer Gesicht vom Leid der Flüchtlin-
ge abwendet und nichts unternehmt, damit diese in ihrer Heimat le-
ben, arbeiten und ein Leben in Würde führen können. Immer mehr
kümmert ihr euch nur noch um euch selbst, und ihr beruhigt euer
schlechtes Gewissen nur noch dadurch, indem ihr billige Almosen
für die Armen und Leidenden gebt, dabei jedoch darauf bedacht seid,
dass euer Name als Gutmensch in aller Munde ist und ihr das gege-
bene Almosen zigfach wieder zurückerhaltet.
Wahrlich, der Preis für ein Menschenleben wird immer geringer, und
stetig mehr wird mit euch Menschen als Sklaven Handel getrieben,
sei es für Arbeitssklaverei, für Prostitution, für Söldnerzwecke oder
für den Organhandel, für den unter euch gesunde Menschen ge-
raubt, entführt, verkauft und wie Vieh geschlachtet und ihrer Einge-
weide, Organe und Körperteile beraubt werden. Und all die Profit-
gierigen unter euch, die ihr damit Handel treibt oder selbst Mörder,
Schlächter und Ausschlächter seid, ihr werdet euch gar um das Blut
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der Ermordeten ebenso streiten wie auch um deren Haut und Kno-
chen – und das ist bereits so gang und gäbe zur Zeit des begonne-
nen Dritten Jahrtausends, und also wird es in kommender Zeit in
dieser Weise noch sehr viel schlimmer werden. Und der Menschen-
handel wird nicht nur vermehrt mit Erwachsenen betrieben, speziell
mit jungen Frauen für die Prostitution, sondern auch mit Männern
zum Zweck der Arbeitssklaverei, wie aber auch mit Kindern, die zur
Arbeit gezwungen und durch Pädophile sexuell missbraucht werden.
Und alles nimmt in diesen Formen immer mehr überhand, so die Un-
antastbarkeit eurer menschlichen Würde immer mehr missachtet
und vergessen wird. Also wird es sein, dass ihr Menschen der Erde
immer mehr verroht, gewissenloser werdet und immer mehr der
Grausamkeit verfallt. Lug und Trug wird immer mehr die Welt regie-
ren, und zwar durch den Bettler unter euch ebenso wie auch durch
euch, die ihr in normalem und in gutem Wohlstand als gute Bürger
lebt, und das wird so sein bis hinauf zu euch Reichen und Regieren-
den. So wird wie nie zuvor in der Geschichte der irdischen Mensch-
heit Lug und Trug sowie Betrug, Schein und Verleumdung, regie-
rungsamtliche Knechtschaft als Wahrheit gehalten und immer mehr
Unheil darauf aufgebaut. Und es wird immer mehr sein, dass ihr
Menschen wie Schlachttiere behandelt werdet, gezeichnet mit Num-
mern und Daten, die euch in Form von elektronischen Datenchips im-
plantiert werden, wodurch ihr von den Behörden, Ämtern und Regie-
renden vollkommen kontrolliert und der Freiheit beraubt werdet, in
eurer Unbedarftheit jedoch wähnt, dass ihr freie Menschen wärt,
wahrheitlich jedoch Leibeigene der Regierungen seid. So werden die
Ämter, Behörden und Regierenden über euch herrschen, wie das nie-
mals zuvor geschehen ist, folglich ihr euer Schicksal in der Gemein-
schaft nicht mehr selbst bestimmen werdet, weil das durch jene ge-
tan wird, welche die vollkommene Macht und Kontrolle über euch
ausüben. So wird jeder von euch ein Leibeigener und Sklave der Be-
hörden, Ämter und Regierenden sein, resp. jener Machtmenschen
und deren Vasallen, die diesbezüglich die Macht innehaben. Noch
wäre im frühen Dritten Jahrtausend Zeit für euch Menschen der Erde,
dies zu verhindern, wenn ihr euch einig als Menschheit gegen diese
zukünftig drohenden Machenschaften durch die Regierenden und
die ihnen hörigen Wissenschaftler und Techniker wehrhaft erheben
würdet, um das in genannter Beziehung Drohende zu verhindern.
Die Überbevölkerung auf der Erde, das muss immer wieder gesagt
werden, wird weiterhin durch die Unvernunft und Verantwortungslo-
sigkeit eurer Menschheit der Erde stetig ansteigen. Das aber geschieht
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auch durch die nachkommenfördernden und ebenso verantwortungs-
losen Machenschaften der Regierungen, ihrer Ämter und Behörden
sowie der bereits kriminell und verbrecherisch zu nennenden sektie-
rerischen Unsinnigkeiten der katholischen Kirche resp. durch den
Papst, die Kleriker und Priester, die das ‹Vermehret euch› als lügneri-
sches Gottesgesetz misslehren. So werdet ihr Menschen immer mehr
und habt immer weniger Platz zu leben, und dieser wird letztlich so
eng, dass ihr einander tottretet. Und ihr werdet euch immer mehr in
Bewegung setzen, die Grenzen eures Heimatlandes überschreiten und
dieses verlassen und dabei sterben, wobei jedoch auch sehr viele un-
ter euch ziellos durch die Welt treiben, was auch zur Folge hat, dass
ihr euch immer mehr untereinander vermischt und verbindet, wo-
durch laufend mehr Familien auseinandergerissen werden und immer
mehr Mischvölker entstehen, während die reinen Völker immer mehr
verschwinden. Dadurch werdet ihr einander aber auch immer frem-
der, was auch zur Folge hat, dass immer mehr Hass und Feindschaf-
ten entstehen, was wiederum zu stetig neuen Konflikten zwischen
einzelnen und letztlich auch zu Mord, Totschlag, Verbrechen und zu
Kriegen mit gewaltigen Zerstörungen führt. So verfallen viele unter
euch dem Verkommen, wodurch ihr eure eigene Führung verliert, in
alle Richtungen geht und von einem Unglück ins andere fallt. Und
durch die der Falschheit und Lüge sowie dem Betrug und der Unwahr-
heit verfallenen Religionen, Sekten, Ideologien und Philosophien lauft
ihr Menschen der Erde vorerst noch mehr in die Irre und ordnet euch
noch weniger ein in die schöpferischen Gesetze und Gebote, um fern
gemäss diesen zu leben und sie nicht zu befolgen. Und tatsächlich wird
es noch lange sein, da in dieser Weise gehandelt wird und ihr euer Le-
ben nur nach eigenen Gesetzen lenken wollt, völlig ausserhalb der Ge-
setze und Gebote, wie diese gegeben sind durch die Schöpfung, die
alles urzeitlich verankert hat in der Natur und im gesamten Bestehen
des Universums. Wie ihr aber die schöpferischen Gesetz- und Gebots-
gebungen missachtet und verachtet, so wird es auch sein, dass ihr das
natürliche Lenken der Natur in bezug darauf derart mit Füssen tretet,
dass die Frauen nur noch Nachkommenschaft gebären, deren Ge-
schlecht derart zum voraus bestimmt wird, indem selektive Vorkehrun-
gen bei der Zeugung getroffen werden, die immer mehr nicht mehr
auf dem natürlichen, sondern auf einem künstlichen Weg vorgenom-
men wird. Dabei wird es auch sein und zur Tagesordnung gehören,
dass bei natürlichen Zeugungen die Frucht im Mutterleib ohne lebens-
wichtigen Grund gewissenlos getötet wird, wenn sie geschlechtsmäs-
sig nicht dem Wunsch der Mutter oder des Vaters entspricht.
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Es wird in zukünftiger Zeit sein, dass sich sehr viele von euch Men-
schen der Erde für die Schöpfung selbst halten (in eurem religiösen,
sektiererischen Sinn als Gott). Die Mächtigen aller Art unter euch
reissen immer mehr Land und Güter und anderen Besitz an sich,
wozu auch Frauen gehören, die sie als Prostituierte halten oder als
Prestigeobjekt. Das, während von den Mächtigen unter euch die
Armen und Schwachen immer mehr als Untermenschen und Unge-
ziefer betrachtet und demgemäss behandelt werden, so ihr, die ihr
dazugehört, zunehmend in Angst lebt und der Hass in euch giftigste
Formen annimmt.
All das Genannte aber ist nur der Anfang, denn im geheimen geht
eine mächtige Organisation Regierender und Mächtiger sowie viele
ihnen hörige Lakaien aus eurer Menschheit hervor, die eine geheime
Ordnung der Dunkelheit schafft, mit eigenen bösen Gesetzen und
Ordnungen, die auf Hass gegen die Armen und Schwachen sowie ge-
gen die wirtschaftlich Gefangenen und gegen alle Normalbürger
ausgerichtet sind. Und ihr Begehr ist, immer mehr Macht, mehr Geld
und die vollkommene Herrschaft über die ganze Erde und eure
Menschheit an sich zu reissen, folglich sie ihre böse Herrschaft über
die Welt verbreitet, unterstützt von den ihnen hörigen und blut- so-
wie profitgierigen Vasallen aller Art. Selbst die Mächtigen der Wirt-
schaft spüren die Macht und gehorchen den bösen Gesetzen der
dunklen Ordnung, die ihr gefährliches und tödliches Gift des Hasses
überall und in alles hinein und gegen alle jene verbreitet, die nicht
gleichen Sinnes mit der Dunklen Macht sind. So seid ihr Menschen
der Erde nicht mehr gross aktiv, sondern geht im Müssiggang und
mit leerem Augenausdruck einher und wisst nicht, was ihr tun und
wohin ihr gehen sollt, weil ihr nichts mehr zu tun habt, das euch Freu-
de und gute Entlohnung bringt. Und ihr Menschen der Erde seid es,
jung und alt, die ihr im Leben keine Wurzeln mehr schlagen könnt,
gedemütigt und hoffnungslos umherirrt, ohne Arbeit und ohne
Heim, was zur Folge hat, dass ihr in allen Dingen euch selbst be-
kämpft und ihr euer Dasein hasst, um es schliesslich selbst zu been-
den, so, wie das schon seit dem Zwanzigsten Jahrhundert immer
mehr der Fall ist und zukünftig noch umfassender sein wird. Schon
ist also diese Zeit mit dem Dritten Jahrtausend angebrochen, in der
diese Dinge in schneller Weise bereits den Anfang gefunden haben
und sich je länger je mehr immer schneller weiterentwickeln. So stei-
gen auch die Krankheiten und Seuchen in ihrer Zahl, wie auch die
Krankheiten, die durch Gifte vielerlei Art das Trinkwasser und die Ge-
wässer schwer beeinträchtigen, wie aber auch die Luft und den Erd-
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boden sowie die Nahrungsmittel, die auf Bäumen und Sträuchern
sowie auf Feldern, in Wäldern, in Gärten und in Treibhäusern wach-
sen. Und noch sind eure Bemühungen vergeblich, all den Übeln ent-
gegenzuwirken und ihnen Einhalt zu gebieten, denn diese werden
von Tag zu Tag, ja gar von Stunde zu Stunde und Minute zu Minute
immer grösser und katastrophaler, und zwar in Relation zur rasant
steigenden Überbevölkerung. So wollt ihr Menschen der Erde all das
bisher durch eure Schuld und Unvernunft sowie Verantwortungslo-
sigkeit Zerstörte wiedererstehen lassen, wie ihr auch das, was noch
heil geblieben ist, bewahren wollt, wobei jedoch all eure diesbezüg-
lichen Bemühungen umsonst sind, weil ihr nicht zum richtigen
Schluss in Vernunft kommt. Und der richtige Entschluss ist einzig
und allein der, dass durch eine weltweite Geburtenregelung radikal
die Überbevölkerung gestoppt und in dieser Folge eure irdische
Menschheit auf ein planeten- und naturgerechtes Mass reduziert
wird, wobei dieses Mass gemäss der Natur und des Planeten in be-
zug auf die ganze Erde bei 529 Millionen Menschen festgesetzt ist.
Durch eure Unvernunft, ihr Menschen der Erde, sterben die Regen-
wälder immer schneller, wodurch auch immer schneller und um-
fangreicher Wüsten entstehen, während die Gletscher und Pole
schmelzen und dadurch die Wasser der Meere steigen und wertvol-
les Land verschlingen, wodurch Millionen von euch von euren
Wohnstätten und von eurem Land vertrieben werden, das ihr bewirt-
schaften konntet. Nebst dem werden immer gewaltigere Blitzun-
wetter toben, vieles in Brand stecken und viele von euch sowie auch
euer Vieh töten, während immer grössere Sturzfluten von Wasser
aus den Wolken fallen, wie wahre Sintfluten, die alles zerstören,
überschwemmen und viele Tote fordern. Das, während andernorts
Dürren das Land austrocknen und ungeheure Feuer die Wälder, Dör-
fer, Städte und eure Wohnstätten zerstören. Durch all das und durch
die Abgase von Kaminen, Fabrikschloten und Motoren aller Art, die
Feinstaub und CO2 hinausschleudern, wird die Luft immer mehr mit
Rauch und giftigen Emissionen geschwängert, wie aber auch durch
Radioaktivität, Biogifte und Chemie die Luft vergiftet wird, wodurch
viele von euch Menschen krank werden und daran sterben. Und
weiterhin werden gewaltige Erd- und Seebeben die Erde erschüttern,
und zwar in stetig schwererer Weise, wobei ganze Städte zerstört
und erdbodengleich gemacht werden, wie auch sehr viel anderes
zerstört wird, das durch Unvernunft erbaut wurde und weiterhin er-
baut wird, obwohl die prophetische und voraussagende Warnung
dagegen ausgesprochen ist. So werden aber auch Bergabgänge und
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Schlammlawinen usw. unter sich Wohnstätten und Dörfer begraben,
während sich andernorts durch tektonische Bewegungen sowie
durch unterirdische Minenbauten, Hohlräume und Wasserläufe die
Erde öffnet und Wohnstätten und andere Bauten im Boden versin-
ken. Ihr Menschen der Erde, ihr wollt jedoch daraus nicht lernen,
denn ihr seid starrköpfig und wollt die prophetischen und voraussa-
genden Warnungen nicht hören. Und in dieser Starrköpfigkeit ver-
kommen viele nichtbegüterte und arme sowie lichtscheues Gesindel
unter euch immer mehr, so die Plünderei immer schlimmere Formen
annimmt, und zwar insbesondere dort, wo andere von euch Men-
schen in Not geraten, ihre Wohnstätten fliehen und ihr Hab und Gut
zurücklassen müssen.
So wie die Sonne schon zu Beginn des Dritten Jahrtausends gefähr-
lich strahlt, weil der die Erde umgebende Ozongürtel schwer geschä-
digt und löchrig ist, so wird sie künftig noch mehr die Erde verbren-
nen und viel Unheil über die ganze Welt und alle Lebensformen
bringen, so auch über euch Menschen, die ihr immer mehr von Haut-
krebs und schweren Augenleiden usw. befallen werdet. Doch nicht
nur die Sonne bringt grosses Unheil über eure Erdenmenschheit und
den Planeten, denn auch unterseeische Vulkane werden grosse Zer-
störungen bringen und die Wasser der Meere aufkochen lassen, wo-
durch noch sehr viele und noch nicht durch euch Menschen ausge-
rottete Wasserlebewesen den Tod finden. Das, während durch diese
unterseeischen und auch unterirdischen Bewegungen Kräfte entste-
hen, durch die gewisse Kontinente oder Teile von ihnen in den Was-
sern verschwinden. Das alles trägt aber auch dazu bei, dass ihr un-
ter euch in trügerischem Glauben an Religionen und Sekten wie
demütige Hunde seid und irrig im Wahnglauben schlottert, Gott stra-
fe die Welt für ihre Untaten, wobei ihr jedoch nicht erkennt, dass al-
les Übel und alle Katastrophen einzig und allein durch eure eigene
Schuld hervorgerufen wurden und werden, wobei die immer mehr
grassierende Überbevölkerung der hauptsächliche Grund aller bö-
sen Ausartungen ist. Die aus allen Religionen, Ideologien und Philo-
sophien entstandenen Sekten werden künftig immer raffgieriger, raf-
finierter, skrupelloser und aggressiver, wobei sie zu ihren kriminellen
und verantwortungslosen Zwecken auch die moderne Wissenschaft
und das Internet missbrauchen. In dieser Weise nutzen sie alles kri-
minell und verbrecherisch, wobei auch Suizid und Mord sowie terro-
ristische Machenschaften zu den Lügenbotschaften des Heils dazu-
gehören, durch die neue Jünger und Gläubige irregeführt und hörig
gemacht werden. Die Religionen, Sekten, Ideologien und falschen
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Philosophien entfalten sich wie giftige, gefährliche Viren, die sich der
veränderten Umwelt anpassen – und sie knüpfen ihre Netze bezüg-
lich der supermodernen, elektronischen Seelenfängerei immer per-
fider und mit immer moderneren Mitteln, wobei sie auch stetig mehr
Akademiker und sonstig Gebildete unter euch in ihren Bann schla-
gen. Und ein weiteres Übel, dass immer mehr Akademiker und son-
stig Hochgebildete zu Sektierern rekrutiert werden, ist die Tatsache,
dass ihr durch sie euren Wahn zu befrieden sucht, der darin besteht,
Tiere und Menschen nach euren Vorstellungen und Wünschen zu klo-
nen, weil ihr das wieder haben wollt, was ihr durch den Tod verloren
habt und verliert. Und das tut ihr, während ihr in der freien Natur, in
der Luft, im Erdreich, auf dem Boden und in den Wassern Gattung
um Gattung und Art um Art der Lebewesen verantwortungslos aus-
rottet, aus welchen fadenscheinigen Gründen auch immer. So erhebt
ihr euch selbst zum Bösen alles Bösen, während ihr euch gut und als
Schöpfung wähnt, die ihr in eurem religiösen und sektiererischen
Wahn völlig verkennt und als Gottheit wähnt.
Immer mehr Angst, Gift und Hoffnungslosigkeit werden über euch
Menschen der Erde kommen, und schon eure Kinder werden davon
befallen sein, wenn sie durch die Eltern oder durch Sklavenhändler
gehetzt, sexuell missbraucht, gequält, geprügelt und verkauft wer-
den. Also werden aber Angst, Gift und Hoffnungslosigkeit auch die
Bewusstseinsentwicklung viele unter euch bedrohen, so ihr stumpf-
sinnig und der Vernunft brach werdet. Und das ist nicht verwun-
derlich, weil ihr Menschen durch die falschen, irreführenden und ver-
antwortungslosen Religionen, Sekten, Ideologien und Philosophien
immer mehr von der Wahrheit weggedrängt werdet, folglich immer
weniger von euch die effective Wahrheit der schöpferischen Geset-
ze und Gebote erkennen und diese also auch stetig weniger befolgt
werden. So dauert der Wandel zum Besseren, Guten und Besten lan-
ge Zeit, denn erst, wenn vom Gros eurer irdischen Menschheit da-
nach getrachtet wird, folgt die grosse Wandlung zum richtigen Ler-
nen der wahrlichen Wahrheit und zum Handeln in dieser Weise.
Vorerst aber wähnt ihr Menschen der Erde euch als Gott und wisst
nicht, dass dieser nur eine menschlich erdichtete Wahngestalt ist, die
nichts mit der effectiven allumfassenden Schöpfung resp. mit dem
Universalbewusstsein zu tun hat. Und noch geraume Zeit erkennt ihr
nicht, dass ihr nicht mehr und nicht weniger seid als bei eurer Ge-
burt: klein, ein Mensch, unwissend und hilflos ohne das Wirken der
schöpferischen Gesetze und Gebote. Und da ihr diese Tatsache noch
nicht erkennt, wähnt ihr euch als eine Gottheit, als Macht über Leben
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und Tod, und so schafft und hegt und pflegt ihr das Böse, führt Krie-
ge, dürstet nach Rache, Vergeltung und Blut, lasst euch von Eifer-
sucht und Wut leiten und greift bei jeder Gelegenheit nach Macht,
Profit und materiellem Reichtum. Dabei merkt ihr nicht, dass ihr in
blinder Wut rund um euch herum alles zerstört und die ganze Zerstö-
rung des Planeten und aller Lebewesen in Kauf nehmt, samt eurer
selbst, und wobei ihr auf der Erde unaufhaltsam und ungeheuer
durch die grenzenlose Heranzüchtung der Überbevölkerung alles
weiter fördert. So kann von euch Menschen der Erde gesagt werden,
dass ihr in eurem Bewusstsein, in eurer Vernunft und in eurem Ver-
stand Winzlinge seid. Gegensätzlich dazu besitzt ihr jedoch in all eu-
rem Unverstand, in eurer Unvernunft, in eurem Hass, in eurer Un-
friedlichkeit und Disharmonie sowie in eurem Drang der Rache,
Vergeltung, Kriegssucht und Wut sowie in eurem Zerstörungsdrang
die Kräfte eines Giganten. Und in dieser Weise schreitet ihr mit rie-
sigen Schritten in euer Dasein und in die Zukunft des Dritten Jahr-
tausends hinein, wobei ihr völlig irregeht und nicht wisst, welchen
Weg ihr nun wirklich beschreiten sollt, und zwar obwohl ihr euch mit
vielerlei Schulwissen vollgestopft habt, das euch aber keine Erkennt-
nis in bezug auf das Leben und die Schöpfung sowie ihre Gesetze
und Gebote bringt. So wisst ihr nicht, warum ihr überhaupt lebt und
sterbt, denn die Welt des schöpfungsbedingten Werdens und Verge-
hens ist euch so fremd wie die effective schöpferische Wahrheit
selbst, so ihr in Unkenntnis nur über euer Leben flucht, dann wieder
wimmert und wie Irre mit den Armen fuchtelt.
Ihr Fanatischen unter den Gläubigen der Religionen, Sekten, Ideo-
logien und Philosophien – Christen, Juden, Moslems, Hindus und
Buddhisten sowie deren Sektierer –, ihr werdet euch selbst immer
mehr Feind, geht aufeinander los, verübt terroristische Akte und
schneidet einander die Kehlen durch, verübt Bombenattentate und
führt selbst Krieg in den eigenen Familien und Reihen. Dabei wähnt
ihr alle in eurem religiösen und sektiererischen Wahn, dass euer
Glaube der einzige richtige sei und dass ihr diesen mit Menschenblut
verteidigen müsstet, während ihr jedoch der wirklichen Wahrheit
völlig fremd seid und die schöpferischen Gesetze und Gebote nicht
kennt. So schreitet durch euch überall der Tod voran, während ihr
der effectiven schöpferischen Wahrheit mit Zweifeln gegenüber-
steht, die ihr als böse Macht betrachtet. Dadurch aber werdet ihr vom
menschlichen Leben ausgeschlossen und Rechtlose sein, die ihr
nichts anderes zum Verkauf habt für euren Wahn als euer eigenes
Leben, das ihr in selbstmörderischen Akten hinwerft. Und ihr seid
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von all jenen verstossen und ausgestossen, welche nicht mit euch
sind und die den Frieden, die Sicherheit und die Ruhe wollen, wobei
euch euer bedrohliches Knurren keinerlei Nutzen bringt. Zwar hört
ihr von den Prophezeiungen und Voraussagen, doch in eurer religiö-
sen und sektiererischen Verblendung vermögt ihr die effective Wahr-
heit nicht zu erkennen, folglich ihr nur eurem Barbarentum frönt und
weiterhin Tod und Zerstörung verbreitet. Und viele unter euch Men-
schen der Erde, ihr schliesst davor eure Augen, weil ihr euch in fal-
scher Sicherheit wiegt, während jedoch trotzdem die Angst und der
Argwohn in euch nagt und euch Schritt für Schritt verfolgt, so ihr we-
der Rast noch Ruhe habt.
Wahrlich, es wird noch runde 800 Jahre dauern, ehe ihr Menschen
der Erde endlich erwacht und im Gros euch langsam bemüht, der
schöpferischen Wahrheit und den Schöpfungsgesetzen und deren
Geboten ihr Recht einzuräumen. Erst nach dieser Zeit wird es sein,
dass der ‹Kelch der Wahrheit› resp. die ‹Lehre der wahren Propheten›
sowie die ‹Geisteslehre› als ‹Lehre der Wahrheit›, ‹Lehre des Geistes›,
‹Lehre des Lebens› langsam Früchte zu tragen beginnt. Erst dann
werdet ihr Menschen lernen, zueinander gute zwischenmenschliche
und wahre persönliche Beziehungen aufzubauen, einander zu ver-
stehen und danach endlich in Wahrheit, Frieden, Liebe, Freiheit und
Harmonie zu leben. Erst dann wird es kommen, dass ihr irdische
Menschheit eine Einheit werdet, wobei es auch sein wird, dass aus
allen Sprachen aller Völker die beste Sprache ausgesucht wird, um
diese zur einzigen einheitlichen Weltsprache zu machen, während
alle anderen Sprachen aller Völker jedoch erhalten bleiben. Und
durch diese Weltsprache vermag sich jeder Mensch mit dem andern
zu verständigen, und zwar ganz gleich welchem Volk er angehört.
Und das ist dann die Zeit, zu der ihr Menschen der Erde in guter Form
den weiten Raum des Alls durchfliegt und euch neue Lebensräume
schafft. Und das wird sein sowohl auf fremden Welten in den Weiten
des Universums, wie aber auch in und unter den Wassern der Erde
sowie auf dem Mond und im irdischen Orbit. Und das ist damit auch
die Zeit, da ihr Menschen allgemein grösser werdet und ein sehr ho-
hes Alter habt, friedlich miteinander kommuniziert und einander
Freund und hilfreich seid. Auch steigt das wahrliche und gute Wis-
sen unter euch Menschen, und ihr gewinnt und entdeckt immer mehr
und grössere Geheimnisse des Lebens sowie der schöpferischen
Gesetze, des Daseins und Universums. Daraus lernt, versteht und
befolgt ihr alles, wodurch ihr immer mehr zu den schöpferischen
Gesetzen und Geboten vorstösst, sie versteht, nutzt, lernt und sie be-
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folgt. Das aber ist nicht das Verdienst von euch Mannen, sondern das
von euch Frauen, die ihr den Stab der Führung und der Würde er-
greift und das Geschick von euch Menschen der Erde leitet, weil eure
weibliche Klugheit und euer Sinn nach Liebe sowie auf Frieden, Frei-
heit, Menschenwürde, Gleichheit und Harmonie ausgerichtet ist und
die Allüren von euch Mannen in bezug auf Krieg, Gewalt und vieler-
lei Ausartung stoppt. So verströmt nach all den Jahrtausenden des
Bösen, Ausgearteten, Gewalttätigen, Disharmonischen, Lieblosen,
Unfreiheitlichen und Unfriedlichen die Frau Hoffnung und Glück so-
wie Leichtigkeit des Lebens, in dem nunmehr all die Träume sich er-
füllen, die auf wirkliche Liebe, Frieden, Freiheit und Harmonie aus-
gerichtet sind – doch die Zeit bis dahin dauert, denn der Weg aus der
Barbarei und hin in die gute Zukunft ist lang und beschwerlich. Doch
ihr findet die Ordnung wieder, zusammen mit der Erde, mit ihrem
Klima, der Natur, ihren Wäldern und Pflanzen und den nunmehr wie-
der reinen und gesunden Wassern, den wieder zum Leben erweck-
ten Wüstengebieten, denn alles richtet sich nunmehr aus nach den
schöpferischen Gesetzen und Geboten und deren Erfüllung. Und so
heilt ihr in der wieder entstandenen Ordnung Krankheiten und ver-
hindert Seuchen, ehe sie in Erscheinung treten, und jeder von euch
ist kundig, sich selbst zu helfen, wie auch jeder von euch eurem
Nächsten Hilfe gibt. Und durch den ganzen Wandel zum Besseren,
Guten und Besten, den ihr Frauen der Erde vollbringt, endet auch die
Armut vieler unter euch Menschen der Erde, weil durch die Weisheit
und Güte der Frauen für sie gesorgt wird, indem nunmehr auch in
Freude und wahrer Menschlichkeit gegeben und nicht mehr nur ge-
nommen sowie nicht mehr zurückgefordert wird. Und also ist nun-
mehr jeder von euch Menschen für seinen Nächsten und auch für die
anderen Mitmenschen da in guten zwischenmenschlichen Beziehun-
gen, weshalb die Einsamkeit nicht mehr existiert und ihr euch un-
tereinander als Menschen anerkennt und akzeptiert, ohne Dünkel in
bezug auf die Volksangehörigkeit, die Hautfarbe, die Meinung, die
Sprache oder den Stand des Wissens und der Bildung usw. Wahrlich,
all dieses Gute ist euch so nah, wenn ihr es nur zu fassen, zu verste-
hen und anzuwenden wüsstet, was ihr jedoch noch nicht vermögt,
und deshalb ist euch das Gute so nah, und doch so fern, weil ihr erst
den rechten Weg dahin finden müsst, wie er euch vorgegeben ist
durch die schöpferischen Gesetze und Gebote, die ihr in der freien
Natur ablesen und befolgen könnt. Ihr Menschen der Erde, ihr seid
in euren Gedanken und Gefühlen jedoch irrig darauf ausgerichtet,
dass ihr erst grossen Schaden erleiden und in Chaos und Katastro-
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phen stürzen müsst, ehe ihr euch der effectiven Wahrheit zuwendet
und sie befolgt. Also braucht ihr eine eiserne Faust, die euch führt,
und diese findet ihr im ‹Kelch der Wahrheit›, in der ‹Lehre der Pro-
pheten› und damit auch in der ‹Geisteslehre›, die da ist die ‹Lehre der
Wahrheit›, ‹Lehre des Geistes›, ‹Lehre des Lebens›, wie sie gegeben
ist über Jahrmilliarden hinweg, hervorgebracht durch Nokodemion,
aus ferner Galaxie zur Erde getragen und gelehrt durch sieben Pro-
phetenpersönlichkeiten aus seiner Geistformlinie. Und diese ‹Lehre
der Propheten› lehrt, dass ihr den Tod nicht fürchten müsst, weil ihr
viele Leben habt, und so werdet ihr aus dem ‹Kelch der Wahrheit› und
der ‹Geisteslehre› resp. der ‹Lehre der Wahrheit›, ‹Lehre des Geistes›,
‹Lehre des Lebens› lernen und wissend in den Dingen, die sich um
das Leben und den Tod ranken. Und so seid ihr auch wissend um die
schöpferischen und natürlichen Gesetze und Gebote, die euch leh-
ren, dass euer Geist niemals vergehet, sondern endlos weiterexi-
stiert und letztlich mit der Schöpfung, dem Universalbewusstsein,
selbst verschmilzt.

SSSC, 20. August 2008, 17.39 h
Billy
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